
Scrantun Wuchrndlatt.
OÄoo:

Z2l Zl-livoL

der große Börsensürst zu sage» Hai, denn

Yorker Börse gespiel!. Wenn sich das
Gerücht verbreitere. ?unter

anskausen ließen, so kamen letzlere Plötz,
lich in starke Nachfrage. Denn die Klei-
nen muffe» siS doch selbstverständlich

viel ?Wasser" in den Ajarlt getragen

Go^u nöihi g^

decken, daß man ihn dieserhalb k«in«S-
wegs sür harmloser hielt. In welchem
Grade Beide das Vertrauen der Speca-
lanten eingebüßt haben, zeigte sich recht
deutlich Mitte dieses Monats. Wall-

bcn". Vor sünf Jahren ge
zogen, jetzt aber b-stind die Antwort

Pr.iie?

Aclie», fagle er, seien im Allgemeine»
sehr billig Durch die srühere» ?Wei-

su

So werden ehrliche Männer und ihre
tiigendhasten Absichten zuweilen ver-

Seitdem hat die weichend« Tendenz
sortwährend angehalten, zum großen
tZrstaunc» der financiellen Sachverstän-
digen, die vor sechs Monaten verkünde-
ten, daß der ?drsuk" vom Jahre 1881,
der bis dahin anhielt, den Marli in'S
Eichgewicht habe. Im Jahre

rem Gipselpunlle angelangt. Kurz voraus Gaisield machle sich

die L'gttidaiion. konservative Ban-
kiers »nd G schäslsleu!« stimmten in der
Ansicht überein, daß ?die gesunde Basis"
wiederhergestellt und Alles in schönster
Ordnung sei. Sie wurden in dieser

die wilde Spekulation in Baumwolle,
Weizen, Mais, Talg. Petroleum u. s. w
einigermaßen In'S «locken kam. Der
Aderlaß, hieß es, hat gul gewirkt. Jetzt
ist oll' der Stoss adgezapst, der die Beu
len und Geschn-üre hervorries. Der
HandclSkörper ist gesund, vollkommen

Indessen siechte der HandetSkörper

Ui!d stelig wichen, kam dem wirklichen
Gejchäsle sehr zu Gule. Wären die
Aclien plötzlich so stark g-sallen, wie
sie nach und nach im Laufe von zwei

Ürach von größerer Ausdehnung gehabt,
als den des JahreS 187». Nunmehr
kai n der Ballon kaum Platzen, weil

hängt hat, so wild das Land keine Tdiä-
n«i vergieße». Freilich gehör, ein starker

E Eher °ist"z>i''be?

las «rbcden aus Shto».
Constantinopel. 17. Okl. Dil letzten

dd b
bestätigen, daß

cheL aus der Insel Chios von einer ge-
walligen Erderschütterung degleilit mar,
>md pch über die ganze An-

as-S nach den ersten
ine» werden dnrste. Der erste SloßSmyrna um 7 Uhr 20 Min.

minuie dauerten.' B,im ersten Sloß
stürzten ve schiedene Wohnhäuser zu-sammen, und wurde der größte Schaden

Mus, wo die Heimsuchung eine «iel be-

deutender« war, als der Eben« «ntlang
zwischen dem Hügel nnd der Küste im

Anzahl hübscher ViLaS zerslöil.

die öffenllichen Plätze oder in die^liiile

ziNassen.

drn Augenblick als höchst gefährlich an-

Die Flulh.welche in der Regel ZSZoll
erreich!«, siie.; bis zur Höhe von mehr

der H-sligkcit verspürt.
Das 4M Meilen betragende Gebiet

der zu dies» Zeit wie eine

lag in der Lusl und verbreilele eine
Dunlilheit. Die die Insel bedeckenden

b-lausen?
In Kastra, der Hauptstadt der Insel,

siel ein altes Kasiell. w-lch-S zu all-n

S-iden- und ein« Baumwollenfabrik

wurden lotal zerstör!. Ei» klti»er Tbeil

"'"ln'diu andere,

alle Berichte aus dem Innern der Insel
Längs der Küste des westlichen Theils

sowie am See Iber 'gl-ichsullS s-h/qroß
s-ien. Alle Landhäuser zwischen Che-
inesh und Vouria sind lolal geboisten.
Der Verlust an Menschenleben in diesem
Theile des Erdbeben-GebieiS wird aus
ZVUI)Perionen geschätz!.

Personen geineldel, von Dar!.ein solcher
von 75 Menschenleben. In Milopa
soll der Verlust geringer »nd nichl über

Zeit hinein von Nachtheilen begleitet ist.
Der Krieg 'rief eine Million Männer
aus ihren sriedlichen Beschäftigungen
unter die Waffen; während die Hände

Thätigkeit der Eifindcr und dcr Fabri

gerle sich dahcr sicb«rdast. In B«lr,ff

Gelreidearten fiel beinahe alle Arbeit
den Maschinen zu, der Farmer selbst
mußte bald erkennen, daß er seine TbS

gezogen werden kö.,neiii
Obst, Beere» und Gemiiie

nen hal vielen Arbeitern die frühere Be-
schäftigung entzogen. Thäten die Ma-

sich aus dem wirldschasllichen Gebiete
bald plötzlich, bald allmälig vollziehen.

Bei vielen Zweige» aber, wie

ein solcher Wechsel nicht zur Erzielung
besfererMästungSrefultale, sondern gera-
dezu zum Gedeihen der Thiere nolhweii-

fressen, wenn sie zu letzlerem gelange»
könne». So lange die Thiere sich im
Freien befinden, Helsen sie sich schon sei

Farmer im Slanle New Uork, der eine
dedeulende Milchwirlhschast betreibt,
s

Quart Weizenkleie zu verabreichen,

den ein V«r.

sine Wolle wog 41 Pfund und 3 Un-
zen.

düngen. Der BundcSralh hat die An

und^'?^d!t^'' hr"che^u^ überwiesen

langt, so vtistößt dieselbe gegen di«N«u-
Ir<»jiäl»akli del Wiener Congrisse».

treten werden. Die sranzöfischen

Wen» daber die sranzösische Republik

genug zu diesem Ziele sühren. Es scheint

Endlich erwischt.

Seil z vei Jahren war der

folg habe» sollte. Er tte

Svi». >

fleht Ahr Leide»?"
»Ja sehe» Sie, das sitzt überall und

?Saperlot, sieht es so schlimm aus S !
Sie kein Millel? '

?Und der Preis

Geldzurüll?' !
?Das gebe ich Ihnen schriftlich."
?Hier sind die H300."

Grath zu und woll?e sein

an'S Für eine Civil^
nig Aussicht haben. Dagegen sehen
Sie hier, Fitler hat sich als Dr. Jo
seph B. Filier unterzeichnet, dies ist der
Name seines Bruders, eines tüchtigen
Arztes, der aber seit zwölf Jahre» todt
ist. Der Kerl, mit dem Sie es zu thu»
haben, ist Charles H. Fitler, ein Bumm-
als der E««l vom Dachdecken. Seine
Nlii»enSu»t?rschrist aus Ihrem Scheine
ist eine Fälschung; hieran wolleu wir

tele Filb'sche Prophezeiung «ine» Erd-
bebens mit Bezug aus J-chia ersüllen
wird, ist zur Zeit ?och nicht zu sagen,
aber aus lnsel Chio« im Aegäischen

ersichtlich. Erdbeben stallgesunden. Von
wird Professor Faid

iB e yd « N. P., wurde

vor. MIS wurden aus den Slraßenbah-
nen der Stadt PücrSdurg, Va., 30,315
Passagiere befördert, über 8000 mehr,
als die Sladt Einwohner hat.

InAbingt o n, M a s s, und
Umgegend herrscht solcher Wasserman-

Pinl Fuse! versetzt.
In Ashsord, Fond du Lac-

Connty WiS., wurde der 20jährig«
John Umbs, der älteste Sohn derWiltw«

Ganz lainaica, ?! ow a, ist

Cora Patter verließen am 10. ds«. MIS

Ju Georgia wird ein gutes
Papier aus 874 Procent Reisstroh und

12H Proccnt Palmblättern gemachl

Der berühmte Schooner
?Herritt Roß", der schon 1812 zu der

d-S Kommodore Perry

dete
Selbs! d i e M le r de« be-

Male. Ihr Miiie^GaUe
Jahre alt und stand früher als Faim-

Weise nicht gestellt.
Eine in Syracuse, N. ?).,

veriamniclle farbige Melhodistenge-
nieinde hal dem Reporter «iner dortigen
Zeitung «in« Warnung zugehen lassen,
laut deren er, falls «r j« wi«d«r «ine

droht«.
Zwei da »ials hübsche Töch<

Herdes verstorbenen Abraham Kreiser in

Jahren von ihren BräuligamS im Sli-
che gelassen. Sie saglen der Well Bde,
baulen sich in den bewald-ten Hügeln

wie der geschickleste holz'äll-r,"°chlas-n
l die Axt zur Hand, und siirchien sich we-

der vor Gott, noch dem Teufel, weder
> vor Bären, noch vor Tramps.

Zwei Damen st reiten sichvor einem Polizeirichler in San Fran-
ciSco »m den Besitz eines Brautkleides.
Jede behauptet, die Eigenthümerin des
Kleides zu sein und beide haben glaub-
würdige Zeugen bligebrach», die ihreresp. Angaben als richtig bestäligkn.
Dem Nichler wird wohl, wenn er die
wirkliche Eizenthümerin «rinilltln will,
nichis Anderes übrig bleiben, alz das
Aussprechen der Drohung, über das
Kleid ei»«» Teller Weinsiippe schütten
zu wollen, damit es sür keine der beiden
Damen mehr Wcrlh habt. Derjenigen,
welche bei dieser Drohung dem Richleran die Gurgel springt, gehört da« Kleid.

Wa n n wird en d l ich in u iise- !
«n Kroßstädlen da« Beispiel der StadtEdinburgh und das der Stadt Pullman' iin Illinois (10 Meilen von Chicago) inachgeahmt werden? In dies» wird

pumpt und ans die Felder vertheil!
Die Anlage kostet 580.000, die Farm
aber wirst jährlich 58,500 Reinertrag
ab. Edinburgh macht mit seinen AuS-

Großstädl«.'"
thern Eisenbahn hat dieser Tage die
Keifl-Sg-genwart «inis Brems-rS großes
Unglück verhület. Ein Expreßzug mußte
eines iinbedeul-nden UnsalleS wegen

Bremser aus solcher zurück^«-

so dicker Nebel, daß der Maschinist d-S

An den beiden transatlan-
Kabeln, welche T. W. Mackah

in den Werken d-r letzteren bei London
dcreitS flott gearbeitet. Das erste Ka-
bel soll AnsangS Juni und das zweit«

g-bin werden. ES ist da« «in Unter-

l-istet.
S h

Umstehenden den Gesährdeten nichl hi»-
weggezogen hätten. Der Eirphanl ver-

im Gebiiiche. Jitzl besucht er dieKrau-
l die

phia ist dir Ansicht, daß di/ Eisenbah-
nen sür Geschäslsrtisen sehr practisch.sür

Erholungsreisen aber durchaus nichts ge-

aus ihm mit seiner Familie im Lande
umher. Der Kasten ruht aus doppellen

C lind Druck F-d-rn. Auf ihm
besiittien sich vorn 3, hinten zwei beque-

tet; neben d-mselb-n sind cin Z?lt,
zerl-gbar-r Os-n.Zellpslöcke. Jagd- und
Fischerei-Utensilien Unler

lichen, wenn di«s« im Freien fahren wol-
len. Da« Innere de» Wagens enthältin zwei Reihen « Sitz-, die mit raffinir-
ler B-quemlichkeil eingerichlel sind und
in Ruhebetten verwandelt werden kön-
nen. Für Papier, SchreibutenfUicn,

Leclüre und mannichfache sonstige Un-
I-ihalliing-n, sowie wissenschasiliche Jn-
strumenl« ist aus's Beste gesorgt. Trotz-

I Psund"^

Florida, bekanntlich bis jetzt noch die
einzige völlig unbekannte Gegend in de»
Bcr. zu ersorschen. Die Re-

Ding- wieder umkehrn,. AuS der Mitte
d:S Districlc« steigt beständig Rauch in
di- Höh-, dtt vom Meere und von dem

oder durch einen Vulkan enlst-hi, ist
gänzlich unausgeklärt. Die genannte
Zettung hat eine Expedition vermittels

mehrere Wochen mi! Eisorschungen und
B-rmessungen di-ses geheimnißvoll-n

Mrinft-n werden. Sollte je-

in sein- Schlupswinkcl g-stallet, -S sich
in den Kops s-tz-ii. die EisorschungSreise
d-r untrrnehmenden Zeitung nicht zu g--

listern" Späl am Äbend

Fällen auch Messer benutzt. Ein be-

Deutsche Lokal-?l«chrlchten.
«u» Siorddeutschlanv.

AuS Mecklenburg. 30. Sepibr.
In hai bellag^niwer-
dem Mädchen den Fremden zu sührengeboien hatte. Schon im nächsten Au-
genblick vernahm seine F au «inen gar
hesligen Wortwechsel und daraus »ich
rere Schüsse. Höchst erschrocken eilt sie
nach dem belresscnden Zimmer und ge
wahrt zu ihrem Entsetzen, wie ihr Mann
mit blulübtrflröint-in Gesicht und Kör-
per dasteht. Eine Kugel hatte seinen
linken Arm durchbohrt, und eine zweile
ihren Weg durch den Mund genommen,

Nasenbein zeilriiminerl und

Schüsse, und die Thür aufreißend er-
blickt sie dorl im Lehnsessel einen Mann
mildem Tode ringend; drei Kugeln
Halle sich derselbe in die Brust gejagt,

j Ueber die Moli»! zur That sehll jeder
Anhalt. Dr. Slephan und der Ailen-

. waren Jug-ndbekannte, wohnlkn

mal« soll Rudols Brenner, lautet der
Name de« AlleiilätcrS. aus die For!
schrille und das Wohlverhallen Sle-

l phanS, der ursprünglich die Gerberei
! gewesen sein, welche

werden. Mil zwei Icchsisiifigen z/e-
-gun.

Kotlb u s, im Scplember. Kürz-

Bohmte (Hannover), 1. Ott. Ein
Kriegerdenkmal wurde hier in seierlicher
Weise enthüllt; die Festrede hielt der

Slrasen und Verdrießlichkeiten aller Art
zugezogen hatte.

Kiel, 3. Oct. Aus der von Herr»Howaldl im Jahre IB7V hicr an der

ler Werft lies tür,lich da-, 100. Schiff
vom Stapel. Mil !)5 Arbeiter» im
Januar 1877 begründ-t, beschäsligie das
jetzige Geschäft Ende August d. J.bereit«
deren 195. Die 100 Sch ffe, welche bis
dahin aus der Werfl gebaut wurden,
hallen einen Gesammlwcrlh von 13,-
öOO,OOO M. An Arbeilslöhne» wurden
im lctzlcn Belriebsjahr 1,034,25!) Mark

Berli n, 4. Okt. Wegen Btleidi--
gung des AmtSgerichtSralhS Friese in
Magdeburg miü.lst der Presse hatte sichgestern der Redacteur der ?Volks - Zei
lung", Adolph Berghausen, vor der
Sliaskamnicr zu verantworten. In der

getheill, in welchem Jemand, der nach
dem Pferde eincS OssicicrS mil einem
Slocke geschlagen hal. zu drei Tagen
Hasl verurlheill worden ist. Hieran
Frhrn. v Rolenhau ,u einer
geknüpfl und gesagt : Alle Preußen j
sind vor dem Gesetze gleich. ES scheinesonach, als ob ein Osficiersgaul in der
Achtung de« RichlerS böhcr steh-, als -in
simples Bauernmädchen. Hierdurch
fiihlle sich Amlsgerichlsralh Fri-se, der
in der Magdeburger s-ache geuriheilt
hat, beleidigt. Das Urtheil laiitcle

Kritik gegen den Richter de« Kalles' Ro
lenhau gerichlet s-i. D-r GtrichtShofverurlheille den Nngeklagten zu 30 M,
event. 3 Tagen Gefängniß.

»tu» »N!«e!«-u,schiaa>».

Lie b en wer d a, 2« Sept. Am
° 24. S«pl«mb«r starb in Heernhul in

Sachsen ein in den wissenschafllichenKreise» der ganzen Welt b-kannterMann.
Heinrich August Jüschke. srüher Miisio-

' när der Brüdergemeinde in Tibet,
cher die Bibel in das Tibetanische über-
setzt und da« erste Tibetanisch« Lex kon
in englischer und deutscher Sprache her
genie, war er zugleich ein Meister von
deutschem Fleiß, deulscher Gelehrsamkeitund deutscher Bescheidenheit.

Lahr, 2S. Sept. Ein Herr Härtel
in Berlin hat dem Lahrer Neichswaisen-
hau« teslamenlarisch etwa 4000 M, ,»-
gewendet. Man hosft, daß die Erössniing des Waisenhauses in nächster Zu-

kirnst erfolgen kann.
Alle» darf (Hessen-Nassau). 30.sep«. Der Postmeister Jordan wurde

zwischen dem Dorse Wahlhausen und
dem Heyer aus einem Feldweg als Leichegesunden. Ueber die Todesursache ist
noch nichlS Sicheres bekannt, doch er-
scheint es auffallend, daß der V-rstorbene einen Spaziergang unlernahm.
während sich ein Postinspeklor aus Kas-
!'l dehuss Kassenrevision auf dem Post- .

Gol dbeck (Hessen - Nassau). 30«ep>. Im nahen Wald wurde dieserTage die bereil« in Verwesung überge-
gangene Leiche des seit einigen Monal-n

Stadler, srii-
hieß ei, St. sei nach Amerika verzogen.
Da d«rselbe zur Z«it sein-, Berschwin- ' i

Da r m sta di, 30. Sepi. Allent-
halben in Hessen findet um diese Zeit die
Neuwahl des Bürgermeisters statt. In
den meisten Fällen wird datei das bis-
herige Gemeinde- oder Stadtolierhaup!

So wurde in Lengf?ld der feilherig«
Beigeordnete Müller, Redakteur des
?Odenwälder Bolen", zum Bilrgermei-

geS Kieiii-Äuheim Herr Jak.

Da-rmstadt, 3 Okt. Unter dem

Vorsitz des Ministerialralhs Dr. Jaup

des RatbhauslS die letzte Sitzung des

erstaltet wurde. Darnach sind allein

158,08!» 58 sür die Beschädigten einae
lausen, davon M 753.254 aus Deulsch-
land. Hessen steuerte M. 258.742.55,
speciell Nirmstadl M. 75,000 bei und
die unter dem Protektorat der Prinzessin
medr als M. 17,000. Der Präsident
disßeichstages hat demComile M.348,-
715 zum größten Theil EingSuge

den hat das Comite M. 1,0!»8,158.24,
so daß ein iibeischüsstger Rest von M

e " Ueber den

bestimmt werde» wird i drei Herolde zu
Pferde, Bannerträger derSladt; Musik-
co ps zu Pserdc, Volk, Sludenlen, Pin-

«ut> «üvStutschiau».

Hcidenheiin (Würlt.), 28.Sept.
Frau Brauch, eine Wäscherin, stürzte,

mit Feicherputzen beschäsligt war, vom

ob e «im Slpt^

Sliiilgart sammelt Beilräge dazu.
Ludwigsburg- (Würlt.), 28.

Sept. Der Holzmisserund Fencrwehr-
magazinverwaller Ju!. Schmidt machle
Familien,wistigkeiten halber seinem Le-

Marbach (Württ.), 28.

kranzes. Die Feier Chor-
gefaiig in der Alexanderkirche, einen»
?etwas srostigen" Amüsement im Kro>
nengarten, wobei der Verstand des V-r-
-einS. Präz-Plor Kautter, die Festrede
hielt, und einem Ball im ?Gasthof zum
Bären".

Oberndors (Würlt.).7. Oktober
Ein Schwabe von echtem Schrot und
Korn ist Herr Fr. Fehrle aus Echlerdin-
gen, Sohn dcS Adlerwirthi im Ehlen-
dogerlhal. Derselbe ist in Algier sür
sein das dorlige Hospitalwe-

l>ung gestellt wurde sich nationalisiren

Oberlha l h ei m, O. ?I. Horb
iWürtt), 7. Octdr. Der Besitzer des
kürzlich hier abgebrannle» Z-Igeleige
bälideS, Wiill, wurde als der Brand-
stisluna verdächtig verhaslet. Derselbe
hatte sich schon zur Abfahrt nach Amerika
gerüstet.

" 'd Dem

unter dem Grubennamen ?Im Flur" das
Bergwerks Eigenthum in dem bei Hüff-ler gelegenen Felde von 75 Hectaren
Flächemnhatt zur Gewinnung oller in

kohle» virliehen.
(Pfalz), 25.Sept. Am 17. Slplembcr fand unler

Theilnahme hoher Regierung?- und
Bahndeamlin die Probesahrl ans der
Laulcrlhalbahn statt; dieselbe si-I voll-
kommen befriedigend aus.

Lindau (Bayern), 24. Sept. Dem
den G^.

das khrenbürgerrecht der Stadt Lindau

von 20S0 M.
Betrag

Offen bürg, 2U. Sepibr. Da» d

I» dem aus weit zerstreu!«« Gehöften
bestthendin Schwarzwalddorfe Thennen-

den 23. Dezember vorigen Jahres d-in
Sohne der Wiltwe Slorz im Belle mit
eiiicin Reisigbeil derart Kops zer-

die Tochter Barbara, welche beisammen

durch 5 bis k Hiebe aus den Kops mit
demselben Jnslrumeul ,uge-

snn« Ausmerksamkeit und ZH.Uigk.it ge-

Becker in Zweibrücken, Peler Biirgay in
> Hanhosen, Wilhelm Eisenbart in Wei

Leidner in ESihal, Johann Maltern in
Böhl, Jakob Maurer in Heltersberg,
Peler Ochs in Hornbach, Peter Pas-
quai in BinderSbach, Joses Perigno» in
Landstuhl, Johann Schcrrer in Arzheim,
Jakob Schlabeck in Kaiserslautern, Jo-
hann Strack in Jägersburg und Jakob

RüdeShei in, 28. Sept. Eine
stark« Detonation, die h-ule Abend m

der und der Sand flog über alle Tische.
Die Gäste verließen ängstlich säst alle
die Festhalle, so daß nach einer Viertel-

E l s a 2«.

Fr a k rt ".v '» Da»

gegen M. Marschütz wegen gemeinsamer
Anstistung aus 2 Monate; gegen Josef
Frank wegen gemeinsamer Änstislung
aus Z Monate und gegen seinen Bater
auf dieselbe Strafe,' gegen Stern we-
gen Beihilfe aus » Monale Gefängniß
und 1 Jahr Ehrverlust.

Mutlerstadt, 1 Octbr. Heule
verbreilele sich hier die erschütternde

Kunde, daß Ludwig Biebinger, der l!t-
-jährig« Sohn des Bäckers Jakob Bie-
binger XI., im Walde todl ausgesunden
worden sei. Derselbe war Schüler des

Reise,eugniß zum Borrücken in eine hö-
here Klasse nichl erhalten. Schon vor
einigen Tagen soll er einem Miischüler
gegenüber geäußert haben, wenn er sitzen
Leider brachi« er den» auch sei» unseli-ge« Vorhaben zur AuSsührung. Neben
ihm lag «in neuer Revolver, mil dein er
sich einen Schuß in'S Herz gab, sowie
-in Z-llel, der einige EulschuldigungS-
und Absch-edSworle an seine Eltern ent-
hielt.

Gegenstand einer Straskainmersitzung.
Die Sachverständigen stell!-» fest, daß
genannte Firma schon Ende 18«)! eine
Unterbilanz von 133 OVO M. halte und
daß bei einem GeschäftSuinsatz von jähr-
lich 358 000 Vk. die Geschäftsbücher
höchst mangelhast gesuhrt wurden. Die
beiden Angeklagten, Isidor und Leopold
Kaller, wurden,u einer Gisängnißstrafe

««« v«verr«tch.
Wien, I. 011. Vor einige» Tagen

wurde dem Armendeparlrmen! des Wie-
Mels. Colloredo als UitterstandsloS
überstellt. Der Knabe erzähl,« dem
MagistralSrathe Peysuß, daß seineMut-
ter in den Straßen heruniirre und von
allen Subsist«nzmitleln entblößt sei. DerKnabe, welcher viel Intelligenz verräth,wurde zu einem Rittmeister in die Weg-
gegeben. Die Gräsin Colloredo lonnle
bisher nicht ausgesunden werden. Wir
constatir-n nach dem ?g'SslichenTaschen.
buche", daß die Familie Mcls Colloredoaus der Grasschast Gör, stammt und im
Jahre 1707 mit dem ReichSgraflnstand
d-liehen worden ist. Der gegenwärtige
»des de» Hauses, Ferdinand GralMe!«-liolloredo, Freiherr v. Walsee, Herr zu
Zltbana und Medea, vermählt mit Jofe--ine Marquise von Masfai-Glattfort.
>omicilirt in ESrz.


